
Projekt: Strong girls make strong women 

Wir besuchten das Projekt „Strong girls make strong women“. An diesem Projekt 
nahmen zehn Schülerinnen ab der 8. Klasse teil. Die Projektleiterinnen waren Frau 
Ehret-Jeltsch und Frau Engelhardt. Das Ziel des Projekts war es, sichtbar zu machen, 
wie Frauen in verschiedenen Jahrhunderten sich gegen eine doch sehr starke 
männliche dominierte Welt stellen.  

Die Schülerinnen sollten sich dafür eine starke weibliche Persönlichkeit aussuchen 
und diese als Portrait zusammen mit einem Zitat auf einer Leinwand festhalten. Um 
das vorher klein vorgezeichnete Bild auf die Leinwand zu bringen, verwendeten die 
Schülerinnen einen Overhead-Projektor und projizierten die Zeichnung in groß auf 
die Leinwand. Danach gestalteten sie die Portraits mit Acrylfarbe und fügten ein 
Zitat der Frau ein. 

Die Teilnehmenden wählten dieses Projekt, da sie finden, dass Feminismus ein 
wichtiges Thema ist und es die Schule, als Mädchenschule, bereichert. Zudem 
wollten sie ihr Talent im Malen trainieren und fanden es cool, sich mit starken 
Frauen zu beschäftigen. 

Am Ende sollen die Bilder im Schulhaus Maria Ward zusammen mit einem kleinen 
Lebenslauf der gemalten Personen ausgehängt werden. Wir können uns also auf 
schöne und ausdruckstarke Bilder freuen, die uns sicher lange erhalten bleiben und 
auch kommenden Schülerinnen etwas über starke weibliche Persönlichkeiten 
erzählen werden. 

Hanna Ludwig 9a, Luana Wenz 9b  

 

Frau Engelhardt und Frau Ehret-Jeltsch begeisterten 10 Mädchen dazu an ihren 
Projekt „Strong girls make strong women“ zu arbeiten. Sie malten Portraits von 
wichtigen Frauen, die in Maria Ward ausgestellt werden können. Sie arbeiteten mit 
Leinwänden, Acrylfarben oder Ölfarben, feinen Pinseln und etwas Wasser. Die 
Mädels schwangen ihren Pinsel mit Musik und ließen die Farbe auf die Leinwände 
gleiten. Sie hatten keine Vorgaben und konnten ganz frei malen. Die Schülerinnen 
hatten das Projekt gewählt, weil sie gerne malen und Kunst mögen.  

Die Lehrerinnen Frau Ehret-Jeltsch und Frau Engelhardt finden es wichtig, dass mehr 
berühmte Frauen bekannt werden und auch hier an der LFS zu sehen sind.  

 

Paula Grüger 7c   



 

 

 

 



 

 

 

 

 


